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Wohnimmobilien 
für alle Wünsche
Ob ein eigenes Haus oder eine Eigentums-
wohnung – in Österreich wächst das Interesse  
an Wohneigentum seit Jahren. Daran änderte 
auch die Coronakrise nichts. Im Gegenteil.
• TEXT: Walter Senk

Krise? Welche Krise? Wohnimmobilien 
in Österreich sind sicher nicht davon 

betroffen. Die Coronakrise hat dem Steig-
flug des österreichischen Wohnimmobi-
lienmarkts kein jähes Ende bereitet, son-
dern diesen im Gegenteil noch befeuert. 
„Insgesamt war 2021 ein sehr intensives 
und bewegtes Jahr in ganz Österreich 
und geprägt von starkem Investitions-
druck, hoher Nachfrage bei Wohnungen 
und vor allem Einfamilienhäusern und 
Grundstücken“, bringt Michael Pisecky, 

Geschäftsführer von s REAL, die Situati-
on in Österreich auf den Punkt. Ein jähes 
Ende des österreichischen Immobilienzy-
klus zeichnet sich jedenfalls nicht ab. „Die 
Nachfrage nach Wohn- und Investment-
immobilien ist nach wie vor groß“, erklärt 
Peter Weinberger, Sprecher Raiffeisen Im-
mobilien Österreich. 

Das zeigt auch der RE/MAX Real Esta-
te Future Index für 2022. „So optimistisch 
war die Preis- und Wertprognose noch 
nie“, meint RE/MAX-Austria-CEO Bern-

hard Reikersdorfer. „Für 2022 gehen wir 
davon aus, dass die Preise spürbar steigen 
werden, wobei sie für einige Bundesländer 
und Immobilientypen stärker oder schwä-
cher ausfallen können.“ Ausschlaggebend 
sind in fast allen Segmenten ein sinkendes 
Angebot und eine steigende Nachfrage.

Neben den klassischen Speckgürtel-Be-
zirken rund um die Großstädte erfreuen 
sich seit März 2020 auch ländlichere Re-
gionen großer Beliebtheit. Die gestiegene 
Akzeptanz von Homeoffice im Zuge von 
Corona verstärkt diesen Trend, meint 
 Peter Weinberger: „Wer nur mehr an ei-
nem oder zwei Tagen pro Woche an den 
Arbeitsplatz pendeln muss, nimmt größe-
re Entfernungen eher in Kauf. In Zukunft 
wird daher vor allem der digitalen Infra-
struktur als Voraussetzung für Homeof-
fice wachsende Bedeutung zukommen.“ 
Wenn der Zugang zu Breitbandinternet 
gegeben ist, könnten auch Regionen, die 
von den Ballungsräumen noch weiter ent-
fernt liegen, für Immobiliensuchende at-
traktiver werden.
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HOHE NACHFRAGE IN  
WIEN UND UMGEBUNG  
In Wien gab es im Neubau/Erstbezug ein 
Rekordjahr an Fertigstellungen, und die 
Bundeshauptstadt verfügt mittlerweile über 
ein ausreichendes Angebot an Wohnungen. 
„Auch die nächsten zwei Jahre ist wegen 
der hohen Bautätigkeit mit einer Vielzahl 
an Wohnungen zu rechnen“, so Michael Pi-
secky. „Die Preise haben sich bei Neubau-
wohnungen weiter nach oben entwickelt.“ 
Neubauten sind weiterhin sowohl für An-
leger als auch für Eigennutzer attraktiv, 
„aber es empfiehlt sich, sehr genau zu prü-
fen, wo man kauft, um zu vermieten oder 
selbst dort zu wohnen“, rät Michael Pisecky.

Der Neubauwohnungen im Wiener Um-
land sind stark nachgefragt und zumeist 
auch schnell verkauft, da hier die Nach-
frage bei Weitem das Angebot übersteigt. 
Der Anteil der Eigennutzer ist hier we-
sentlich höher als in Wien. Der Immobi-
lienmarkt in Niederösterreich profitiert 
vom Wunsch, im Grünen zu leben, aber 
doch eine gute urbane Anbindung vor-

zufinden. Vor allem Familien suchen in 
den Bezirken Baden, Tulln, Klosterneu-
burg und Mödling Objekte mit Garten. 
Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern 
bleibt auf sehr hohem Niveau, wobei sich 
auch der Radius stark ausgeweitet hat. Er 
umfasst schon fast ganz Niederösterreich 
und auch das nördliche und mittlerweile 
selbst das südliche Burgenland. Diese Ent-

wicklung betrifft natürlich auch die Bau-
grundstücke. Sie sind rar, steigen stark im 
Preis und sind zunehmend in der öffent-
lichen Diskussion. Die Frage ist nämlich, 
wie hier zukünftig damit umzugehen ist. 
Denn der Trend zum Haus im Grünen 
läuft entgegengesetzt zu den kommenden 
Herausforderungen, was die Maßnahmen 
zum Klimawandel betrifft.

Wohntürme wie der Marina Tower 
sind in Wien derzeit besonders ge-
fragt. An der Schnittstelle zwischen 
Stadt und Waterfront findet man 
modernen, urbanen Lifestyle mit 
maximaler Lebensqualität.

Neubauten sind weiterhin sowohl für Anleger als auch für Eigennutzer attraktiv.  
In der Attemsgasse in Wien entstehen bis Frühjahr 2024 drei Baukörper, die fünf  
bis neun Stockwerke hoch sind, mit insgesamt 240 Wohneinheiten.
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AUCH BUNDESLÄNDER 
STEHEN HOCH IM KURS 
Aber wie gesagt, es tut der Nachfrage kei-
nen Abbruch. Der Engel-&-Völkers-Markt-
bericht für Wohnimmobilien in Österreich 
zeigt bei Ein- und Zweifamilienhäusern, 
dass die Preise österreichweit über zehn 
Prozent gestiegen sind. Die größten Preis-
anstiege verzeichnen Tirol, Salzburg und 
Vorarlberg. Auch bei den Wohnungen 
erhöhten sich die Preise in beinahe allen 
Bundesländern, am stärksten im Burgen-
land und in Tirol. „Dem in Tirol und dem 
Salzburger Land sehr limitierten Angebot 
wird auch in Zukunft eine hohe Nachfra-
ge gegenüberstehen, was grundsätzlich zu 
einem stabil hohen, wenn nicht sogar wei-
ter steigenden Preisniveau führen wird“, 
erklärt Florian Hofer, Geschäftsführer von 
Engel & Völkers Alpenregion Tirol und 
Salzburger Land. 

Innsbruck ist als Wohnort sehr beliebt 
und weist daher auch die höchsten durch-
schnittlichen Wohnungs- und Häuser-
preise aller österreichischen Großstädte 
auf. Immobilien in Kitzbühel sind stark 
gefragt, doch das Angebot ist bei Weitem 
nicht mehr ausreichend, sodass Interes-
senten inzwischen auch in den umliegen-
den Regionen nach Kaufmöglichkeiten 
suchen. Selbst die in den vergangenen 
Jahren hinzugekommenen Neubauprojek-
te können die Nachfrage nicht decken. Der 
Anstieg bei Kaufpreisen von Objekten mit 
Freizeitwidmungen im Bezirk Kitzbühel 
ist geradezu explosionsartig. Die Ferien-
region ist bei in- und ausländischen Käu-
fern beliebt. Dasselbe gilt für Salzburg, er-
klärt Mark Hüsges, Geschäftsführer von 
Engel & Völkers Salzburg. „Sowohl als 
Wohnstandort als auch für internationale 
Investoren und Touristen ist Salzburg wei-
terhin eines der beliebtesten Bundesländer 
Österreichs.“  Eine kontinuierliche, stabile 
Wertsteigerung der Objekte, insbesonde-
re bei Einfamilienhäusern, ist die Folge. 
Neben der Landeshauptstadt gibt es auch 

Zahlreiche Wohnprojekte werden 
auch von internationalen Investoren 
erworben, wie zum Beispiel „The 
Metropolitan“ direkt im neuen 
Quartier Belvedere nahe dem Wiener 
Hauptbahnhof. Alle Wohnungen haben 
einen Balkon – ein Muss in der Stadt.

Im Wiener Umland sind neben 
Einfamilienhäusern auch Wohnungen 
in den Gemeinden gefragt. Mit dem 
LivingImFranks in der Tullner Altstadt 
kommt neuer Lebensraum sowohl den 
zukünftigen Bewohnern als auch der 
Gemeinschaft zugute.



im Bezirk Zell am See ein ausgeprägtes 
Premiumsegment. Ebenso stark gefragt 
sind Wohnimmobilien in Randgemeinden, 
Seengebieten und im Salzkammergut.

IMMOBILIENPREISE  
WERDEN STEIGEN 
Kärnten und Steiermark werden laut dem 
RE/MAX Real Estate Futur Index im Jahr 
2022 zu den Gewinnern zählen. Während 
Villach und Klagenfurt noch eher mo-
derate Preise bieten, heben sich Immobi-
lien in der Seenregion preislich deutlich 
vom restlichen Bundesland ab. Zwischen 
Wörthersee und Ossiacher See gibt es ein 
komplett anderes Preisniveau. 

Auch in der Steiermark steigt die Nach-
frage nach Wohnraum kontinuierlich. Vor 
allem in Graz und im Umland der Lan-
deshauptstadt sind Eigentumswohnungen 

sehr gefragt, wodurch das vergleichswei-
se moderate Preisniveau zunehmend an 
Dynamik gewinnt. Ebenfalls eine hohe 
Nachfrage verzeichnen Ferienimmobilien 
in der Region Schladming-Dachstein so-
wie Objekte in den Weinbergen der Süd-
steiermark.

Österreich hat für jeden Geschmack 
und Bedarf entsprechende Objekte zu 

bieten, wenn auch mit sehr unterschied-
lichen Preisen. Die Experten sind sich 
allerdings einig: Die Tatsache, dass viel 
Geld am Markt verfügbar ist, die steigen-
de Inflation und die enorme Nachfrage bei 
begrenztem Angebot werden die Immobi-
lienpreise auch 2022 steigen lassen.

 © ZOOMVP/IES Marina Tower, ZIMA, Art-Invest Real Estate,  
SÜBA/Cordes, PREMIUM Immobilien 

In Graz und im Umland 
der Landeshauptstadt sind 

Eigentumswohnungen äußerst 
gefragt – noch dazu, wenn sie 

aus Holz erbaut sind. Das POST 
QUADRAT bietet Wohnqualität 

auf hohem Niveau. 

©
 H

er
th

a 
H

ur
na

us

Immediately available and without commission – 7 x in Vienna. 
For your customised business solution, please contact us: welcome@room4rent.at

TEMPORARY

LIVING.
room4rent.at

Serviced Apartments


